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Erläuterung zur Berichtigung 
 
In OVE Richtlinie R 24:2017-03-01 sind folgende Korrekturen notwendig: 
 

Seite 25  

B.2.2 Anteil sicherer Ausfälle (SFF) 

Der Anteil sicherer Ausfälle kann aus den zusammengefassten Ausfallraten der verschiedenen aus der FMEA 
resultierenden Ausfallarten berechnet werden (siehe Abschnitt B.1): 

SFF=(λSD × λSU × λDD)/λtot 

Korrektur: 
SFF=(λSD + λSU + λDD)/λtot 

_____________________________________________________ 
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C.1 Unterteilen einer Bauteil-Ausfallrate 

Unter Anwendung des Beispiels eines IC mit vier Anschlussstiften sollte die Bestimmung der folgenden 
Faktoren auf vereinfachte Weise dargestellt werden: 

λS  Ausfallrate der Bauteilhardware für sichere Ausfälle; 

λSD  Ausfallrate der Bauteilhardware für gefahrbringende Ausfälle; 

λSD Ausfallrate der Bauteilhardware für erkannte sichere Ausfälle; 

λSU Ausfallrate der Bauteilhardware für nicht erkannte sichere Ausfälle; 

λDD Ausfallrate der Bauteilhardware für erkannte gefahrbringende Ausfälle; 

λDU Ausfallrate der Bauteilhardware für nicht erkannte gefahrbringende Ausfälle. 

Korrektur: 
λD  Ausfallrate der Bauteilhardware für gefahrbringende Ausfälle; 

_____________________________________________________ 

  



        OVE Richtlinie R 24/AC:2018-04-01 

3 

Seite 28 & 29  

C.2.2 Ausfallrate der Bauteilhardware für gefahrbringende Ausfälle, bezogen auf ein Bauteil 

Ausfallart „Leerlauf“: 

Summe aller möglichen Ausfälle der Ausfallart „Leerlauf“: 4 

Summe aller gefahrbringenden Ausfälle der Ausfallart „Leerlauf“: 1 

Qualitativer Anteil der gefahrbringenden Ausfälle der Ausfallart „Leerlauf“: 0,25 

Ausfallrate der Bauteilhardware für gefahrbringende Ausfälle: 

λD Leerlauf = λD Leerlauf × 0,25 

λD Leerlauf = 6,25 × 10-9 h-1 

Ausfallart „Kurzschluss“: 

Summe aller möglichen Ausfälle der Ausfallart „Kurzschluss“: 6 

Summe aller gefahrbringenden Ausfälle der Ausfallart „Kurzschluss“: 4 

Qualitativer Anteil der gefahrbringenden Ausfälle der Ausfallart „Kurzschluss“: 0,667 

Ausfallrate der Bauteilhardware für gefahrbringende Ausfälle: 

λD Kurzschluss = λD Kurzschluss × 0,667 

λD Kurzschluss = 16,68 × 10-9 h-1
 

Korrektur: 
λD Leerlauf = λLeerlauf × 0,25 

λD Kurzschluss = λKurzschluss × 0,667 

_____________________________________________________ 
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Kapitel C.2.5 

Prozentsatz der unerkannten gefahrbringenden Ausfälle an allen 
gefahrbringenden Ausfällen der Ausfallart „Leerlauf“: 1 

λDU Leerlauf = λD Leerlauf × 61,0 

λDU Leerlauf = 6,25 × 10-9 h-1 

Korrektur: 
λDU Leerlauf = λD Leerlauf × 1,0 
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